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Mit der Verabschiedung der neuen

Stromversorgungsverordnung und

der revidierten Energieverordnung
am 14 März hat der Bundesrat die

Spielregeln fur die Öffnung des

Schweizer Strommarkts definitiv
festgelegt Wie Sportler, die, sobald

die Selektionskriterien fur einen wichtigen

Wettkampf feststehen, alles

daran setzen, sich zu qualifizieren,

müssen nun auch die Stromunternehmen

alles daran setzen, um sich auf
die effektive Strommarktoffnung am

Uanuar 2009 vorzubereiten. Ab

diesem Zeitpunkt können alle

Energieversorgungsunternehmen und rund

50 000 Endverbraucher mit einem
Jahresverbrauch von mindestens 100

Megawattstunden ihren Stromliefe-

ranten frei wählen

Die Vorbereitungsarbeiten sind

umfangreich: Dazu gehören unter
anderem die Erfassung und Bewertung
der Stromnetze sowie die Berechnung
und Publikation der Netznutzungstarife

oder die Einfuhrung von
Informatik- und Messsystemen. Ob die

Schweizer Stromunternehmen mit
Blick auf die anstehende Liberalisierung

in Form sind, wird sich erstmals

an den Powertagen vom 3. bis 5 Juni

2008 in Zürich zeigen Die Powertage
sind der wichtigste Branchen-Anlass

des Jahres: Über 1800 Fachbesucher

und rund 125 Aussteller - darunter
auch das Bundesamt fur Energie -
werden von den Organisatoren der

energeia.

Veranstaltung erwartet. Die Schweizer

Unternehmen werden sich an den

Powertagen neu auch mit europäischen

Stromkonzernen messen können,

die sich dank der Marktöffnung
ebenfalls an den Powertagen präsentieren

werden (vgl. Bericht Seite 6).

Der erwartete Wettbewerb in einem

offenen Strommarkt wird jedoch keine

individuelle Angelegenheit sein.

Oberstes Ziel aller muss die

Versorgungssicherheit für alle sein, nicht

nurfur die Grossverbraucher, sondern

auch für die kleinen Konsumenten,
die erst 2014 Zugang zum freien
Markt erhalten Damit die Marktoff-

nung reibungslos verläuft, müssen

alle Partner und Akteure am selben

Strick ziehen.

Walter Steinmann

Direktor des Bundesamtes

fur Energie BFE
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